
 

 
 
 
 

Folgeantrag auf Erteilung der Erlaubnis 
zur Tagespflege in anderen geeigneten Räumen nach § 43 SGB VIII 

 
 
 

Angaben zur Person  Antragsteller(in) 

Name, Vorname  

Geburtsdatum, -ort  

Straße  

PLZ Ort  

Telefon  

E-Mail  

Staatsangehörigkeit  

Schulabschluss  

Beruf  

Konfession  

 
 
Hiermit beantrage ich die Erlaubnis zur Kindertagespflege gemäß § 43 SGB VIII für bis zu ………..  
gleichzeitig anwesende, fremde Kinder und bis zu ………………………. insgesamt angemeldete Kinder. 
 
Ort der Betreuung (Anschrift): ………………………………………………………………………………………… 
 
In den gleichen Räumlichkeiten werden ……. Kinder von der nachfolgend genannten Tagespflege-
person …………………………………………. zeitgleich betreut. 
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□ Eine Bescheinigung für einen Kurs „Erste Hilfe am Kind“ liegt vor, und ist nicht älter als 2 Jahre 

 

□ In den letzten 5 Jahren habe ich insgesamt 20 Unterrichtseinheiten im Bereich Kindeswohlge-

fährdung/Kinderschutz absolviert 
 

□ In den letzten 5 Jahren habe ich insgesamt 100 UE an Fortbildungen zum 

      Themenbereich Kindertagespflege absolviert  
 
 

□ Ich verpflichte mich, die nachfolgenden Grundsätze einzuhalten: 

 
1. Verzicht auf seelische und körperliche Gewaltanwendung in der Erziehung und Betreu-

ung 
 

2. Kooperation mit dem Kindertagespflegedienst und dem Tageselternverein z.B. in Form 
von Gesprächen und Hospitationen, sowie Rückmeldung eines Bedarfs an Vertretung in 
Form einer Ersatz-Tagespflegeperson 

 
3. Unterzeichnung der Vereinbarung zum §8a SGB VIII zwischen mir als Kindertagespflege-

person und dem Jugendamt Freudenstadt bezüglich meiner Verantwortung im Kinder-
schutz 

 
4. Teilnahme an jährlich 20 UE Fortbildung/Supervision im Folgejahr nach Abschluss der 

Grundqualifizierung, davon innerhalb von 5 Jahren 20 UE zum Thema „Kinderschutz/Kin-
deswohlgefährdung in der Kindertagespflege“ 

 
5. Gewährleistung einer sicheren Ausstattung der für die Kinder zur Verfügung stehenden 

Räumlichkeiten 
 

6.   Rückgabe der Erlaubnis (Original), wenn ich als Tagespflegeperson nicht mehr zur Ver-
fügung stehe 

 

 □ Wichtige Ereignisse, die die Kindertagespflege betreffen, teile ich dem Kindertagespflege-

dienst des Jugendamtes direkt oder über den Tageselternverein Freudenstadt mit.  Dies sind 
z.B.: 

1. Neubeginn und Beendigung von Betreuungsverhältnissen 
 

2. Anhaltspunkte, die auf eine Kindeswohlgefährdung hinweisen 



 
 
 
 
 

Seite 3 von 5 

 
3. schwerwiegende/ansteckende Krankheiten beim Tagespflegekind und in der Familie 

der Tagespflegeperson 
 

4. Unfälle während der Betreuung 
 

5. Umzug der Tagespflegeperson 
 

6. weitreichende Veränderungen in der Familie der Tagespflegeperson 
 
Hiermit erkläre ich:  

□ Ich bin weder vorbestraft noch läuft gegen mich ein strafrechtliches Ermittlungsverfahren. 

□ Alle in meinem Haushalt lebenden volljährigen Personen sind weder vorbestraft noch läuft gegen 

sie ein strafrechtliches Ermittlungsverfahren. 

□ Ich bin frei von ansteckenden Krankheiten. 

□ Ich bin frei von psychischen Erkrankungen. 

□ Ich bin frei von akuten Suchterkrankungen (Drogen, Alkohol, Tabletten…). 

□ Weder meinen eigenen Kindern noch ggf. in meinem Haushalt lebenden Kindern meines Partners 

wird „Hilfe zur Erziehung“ durch ein Jugendamt gewährt. 

□ Ich gehöre keiner Gruppierung an oder vertrete eine Weltanschauung, die verfassungsfeindlichen 

Ziele erfolgt und die von den gesellschaftlich anerkannten Erziehungszielen abweicht. 

□ Zur Beurteilung meiner persönlichen Eignung werde ich bei der Meldebehörde meines Wohnortes 

ein erweitertes Führungszeugnis nach § 30a BRZG beantragen. Es wird dem Jugendamt direkt zu-
gesandt  

□ Zur Feststellung meiner Eignung als Kindertagespflegeperson kooperiere ich mit dem     Kinder-

tagespflegedienst des Jugendamtes in Form von erforderlichen Hausbesuchen und Gesprächen 

□ Das erweiterte Führungszeugnis wurde beantragt am …………………………… 

□ Das Gesundheitszeugnis mit Nachweis zum Masernimpfschutz liegt dem Jugendamt vor 

 
Ich versichere, die vorstehenden Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht zu haben 
und verpflichte mich, das Jugendamt/den Tageselternverein über Veränderungen bezüglich der o. 
g. Punkte und wichtiger Lebensumstände zu informieren. 
Bei Falschangaben kann eine Vermittlung als Tagespflegeperson nicht erfolgen und ggf. die Erlaub-
nis zur Kindertagespflege widerrufen werden. 
 
 
………………………………………  ……………………………………………………… 
Ort, Datum Unterschrift Antragsteller/-in 
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Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 
 
Hiermit willige ich  
 
___________________________________________________  
Vorname, Nachname 
 
in die im Folgenden dargelegte Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten zu den genannten 
Zwecken und Bedingungen ein. Meine Einwilligungserklärung ist ab sofort gültig. 
 

________________________________________________________  
        Datum, Unterschrift   
   

Das Landratsamt Freudenstadt (Herrenfelder Straße 14, 72250 Freudenstadt), vertreten durch den 
Landrat, beabsichtigt, Ihre nachfolgend aufgelisteten personenbezogenen Daten zu verarbeiten:  
 

- Personenstammdaten (Vorname, Nachname, Anschrift, Geburtsdatum, Geburtsort, Ge-
schlecht, Nationalität, Familienstadt) 

- Daten, die zur Eignungsfeststellung und zur Prüfung der Erlaubnis zur Kindertagespflege 
gem. § 43 SGB VIII notwendig sind. 

 
1. Zweck dieser Datenverarbeitung ist dabei, die Bearbeitung des Auskunftsanspruchs nach 

Art. 15 DSGVO  
 

2. Art der Datenverarbeitung 
Zu diesen genannten Zwecken werden wir Ihre Daten  

 erheben,   verändern,     abgleichen, 
 erfassen,   auslesen,     verknüpfen, 
 organisieren,  abfragen,     einschränken, 
 ordnen,   verwenden,    löschen (s. Ziffer 4), 
 speichern,   im Rahmen der Ziffer 6 offenlegen  vernichten (s. Ziffer 4). 
 anpassen,   im Rahmen der Ziffer 6 verbreiten oder sonstig bereitstellen 

 
 

3. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist Artikel 6 Ab-
satz 1 lit. a der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Sofern besondere Kategorien 
personenbezogener Daten im Sinne von Artikel 9 Absatz 1 DSGVO verarbeitet werden, ist die 
Rechtsgrundlage Artikel 9 Absatz 2 lit. a DSGVO. 

 
4. Löschen und Vernichten Ihrer Daten 

Ihre genannten personenbezogenen Daten werden nach fünf Jahren nach Abschluss der Leistung 
gelöscht, es sei denn Sie verlangen eine frühere Löschung. 
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5. Freiwilligkeit der Einwilligung 
Ihre Einwilligung ist freiwillig. Sie sind weder vertraglich noch gesetzlich dazu verpflichtet, diese zu 
erteilen. Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden, dies kann zur Folge hat, dass der Antrag 
nicht weiterbearbeitet werden kann und somit keine Eignungsfeststellung und / oder Erlaubnis zur 
Kindertagespflege gem. § 43 SGB VIII erteilt werden kann. 
 

6. Offenlegung / Verbreiten / Sonstiges Bereitstellen Ihrer Daten 
Ihre genannten personenbezogenen Daten werden von uns gegenüber folgenden Empfängern oder 
Kategorien von Empfängern  

- Amtsleitung Jugendamt des Landratsamtes Freudenstadt, 
- Sachgebietsleiter, Sachbearbeiter und sonstige Mitarbeiter des Jugendamtes des Land-

ratsamtes Freudenstadt 
- Mitarbeitenden des TEV 

in folgender Weise: 
- Weiterleitung Ihrer Unterlagen in Kopie/Scan/Original 
- Weiterleitung per E-Mail  

offengelegt/verbreitet/sonstig bereitgestellt. Dies dient zwingend und einzig den oben genannten 
Zwecken (siehe Nr. 2). 
 

7. Ihre Rechte 
Im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten haben Sie folgende 
Rechte:  

- Recht auf Widerruf der Einwilligung nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO: Sie haben das Recht, diese 
Einwilligung jederzeit ohne Angabe von Gründen gegenüber dem Landratsamt Freuden-
stadt zu widerrufen. Im Falle des Widerrufs werden Ihre genannten personenbezogenen 
Daten mit Wirkung für die Zukunft nicht mehr für die in bestimmten Zwecke verarbeitet 

- Auskunftsanspruch nach Art. 15 DSGVO,  
- Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO,  
- Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO,  
- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, 
- Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung nach Art. 21 DSGVO und  
- Beschwerderecht: Recht, sich nach Art. 77 Abs. 1 DSGVO bei einer Aufsichtsbehörde über 

rechtswidrige Datenverarbeitungen zu beschweren.  
 

8. Behördliche/r Datenschutzbeauftragte/r 
Die/den Datenschutzbeauftragte/n des Landratsamtes Freudenstadt erreichen Sie unter folgenden 
Kontaktdaten: datenschutz@kreis-fds.de, 07441 920-1060. 
 
Hinweis: 
Weitere Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch das Landratsamt 
Freudenstadt nach Artikel 13 Europäischen Datenschutzgrundverordnung finden Sie auf der Inter-
netseite des Landratsamtes Freudenstadt. Auf Wunsch senden wir Ihnen diese Information gerne 
auch in Papierform zu. 

mailto:datenschutz@kreis-fds.de

